
 

    
     Gefördert durch:  

 
Gesucht: Hauswirtschaftliche Fachkräfte aus der Region Osnabrück 
für das Projekt „Integration von Geflüchteten im ländlichen Raum“ 

 
Zeitraum der Projektdurchführung:  01.10.2017 – 30.04.2018 
Zeitumfang:     2 Schulungs-+14 Arbeitstage 11/17-06/18 
Aufwandsentschädigung:   40 €/Unterrichtseinheit + Reisekosten 
 
Projektziel 
Ziel des Projektes ist die Qualifizierung von Geflüchteten für hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
mit anschließender Integration in den deutschen Arbeits- oder Ausbildungsmarkt. 

 
Voraussetzungen der Fachkräfte 

 abgeschlossene hauswirtschaftliche Ausbildung (z.B. Hauswirtschafterin, 
Wirtschafterin, Meister/in der Hauswirtschaft, Hauswirtschaftliche/r Betriebsleiter/in) 

 mindestens zweijährige einschlägige Berufspraxis und Ausbildereignung oder 
vergleichbare pädagogische Qualifikation 

 
Durchführung 
Im Durchführungszeitraum werden Sie speziell darauf vorbereitet, Geflüchteten hauswirt-
schaftliche Kompetenzen mit beruflicher Perspektive zu vermitteln. Anschließend führen die 
hauswirtschaftlichen Fachkräfte die Schulung der Geflüchteten in Kleingruppen durch.  

 
Folgende Termine sind geplant 

 2 Tage: Weiterbildung im Bereich interkultureller Kompetenz und deren Bedeutung 
für hauswirtschaftliche Tätigkeiten (04.-05.10.2017, Hannover). 

 12 Tage: Schulung der Geflüchteten durch hauswirtschaftliche Fachkräfte 
(vormittags) und Vorbereitung der hauswirtschaftlichen Fachkräfte auf den nächsten 
Schulungstag, verbunden mit einer Reflektion des Vormittags (nachmittags) 

 2 Tage: Überregionale Vernetzung und Erfahrungsaustausch. 

 
Schulungsinhalte  
Interkulturelle Kompetenz, Gesprächsführung, hauswirtschaftliche Fachthemen 
(Arbeitsplanung, Ernährung, Hygiene, Interkulturelle Verpflegung und Einkauf im ländlichen 
Raum, Einkommen und Einkommensverwendung, Ressourceneinsatz im Haushalt, 
Speisenzubereitung, Reinigung von Räumen, Reinigung der Wäsche), Berufsorientierung im 
ländlichen Raum, Gestaltung von Exkursionen und mögliche Praktikumsvermittlung.  
Sie können sich auf Teilgebiete spezialisieren, Inhalte und übernommener Umfang der 
Schulungseinheiten werden individuell abgesprochen.  

 
Nutzen für Sie 

 Ihre Teilnahme am Projekt erweitert Ihre Kompetenz im Umgang mit Geflüchteten. 

 Sie bekommen neue Impulse für die Vermittlung von Wissen im Berufsalltag. 

 Sie kommen in den Erfahrungsaustausch mit Kollegen/innen. 

 Sie profitieren von der Anleitung durch und die Reflektion mit Experten/innen.  

 Sie knüpfen Kontakte zu potenziellen Arbeitskräften. 

 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 31.08.2017 bei 
Prof. Dr. Elisabeth Leicht-Eckardt 
LAG Hauswirtschaft Niedersachsen – Geschäftsstelle -  c/o Hochschule Osnabrück 
Am Krümpel 31 - 49090 Osnabrück  - Tel.: 0541-969-5217  

E-Mail: e.leicht-eckardt@hs-osnabrueck.de 


